
 

 

 

 
 
Herrn 
Dkfm. Helmut Hanusch  
Generalbevollmächtigter 
Verlagsgruppe News Gesellschaft m.b.H. 
Taborstraße 1-3 
1020 Wien 
 

Wien, 04. August 2014 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Dkfm. Hanusch, 
 
der Arbeitskreis der Automobilimporteure stellt eine eigens geregelte Interessenvertretung 
innerhalb der Industriellenvereinigung dar. Mitglieder sind die österreichischen 
Automobilimporteure und die Vertriebsgesellschaften der internationalen Automobilhersteller.  
 
Mit Verwunderung und großem Ärger haben unsere Mitglieder die Titelgeschichte der 
aktuellen Ausgabe des Magazin NEWS – „Die Tricks der Mechaniker – Wie Sie Ihre 
Werkstätte ausnimmt“ - vom 31. Juli 2014 aufgenommen. Eine derart tendenziöse einseitige 
Berichterstattung über eine Schlüsselbranche in Österreich ist einem Nachrichtenmagazin 
wie News unwürdig.  
 
Die Art und Weise wie diese Geschichte aufgebaut ist – von der Aufmachung auf der 
Titelseite bis zu den anonymen Anschuldigen eines „Insiders“ - legen nahe, dass es nur um 
die Schlagzeile und nicht um seriöse Berichterstattung geht.  
 
Das ist aus unserer Sicht schade und auch unverständlich, da die Verantwortlichen der 
Verlagsgruppe News bisher immer wieder den Kontakt zu uns wegen möglicher 
Kooperationen gesucht haben. Dass eine derartige Berichterstattung etwaigen 
Kooperationen nicht dienlich ist, liegt auf der Hand.  
 
Wir können deshalb, ohne auf einzelne Punkte eingehen zu wollen – betreffend der 
Werkstättentests werden sicher noch entsprechende Stellungnahmen einzelner Mitglieder an 
Sie gerichtet werden - nicht verstehen, was die Motivation für eine derartig aufgebaute Story 
sein kann.  
 
Wir ersuchen Sie daher um Stellungnahme und stehen jederzeit für ein pers. Gespräch zur 
Verfügung.  
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
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Geschäftsführer 



 
 

 Ein gleichlautender Brief ergeht an den Vorsitzenden der Geschäftsführung der 
Verlagsgruppe News Dr. Horst Pirker 


